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Einladung zum Osterfest

Anschließend 
laden wir Sie/Euch 
zum Osterfrühstück 

in das 
Gemeindehaus,  
Ahrensböker 

Straße 5,   
herzlich 

ein.

Sonntag, 
12. April 

Sonntag, 
12. April 

Kirche Stockelsdorf

Montag,
13. April 

6 Uhr 
Oster-Morgengottesdienst
Pastor Kilian 
mit einem 
offenen Chor

10 Uhr 
Ostergottesdienst 
Pastorin Mehl

10 Uhr 
Ostergottesdienst mit Taufe
Pastor Glindmeier 
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Liebe Leserinnen und Leser!

Alles wird neu – Leben erwacht – Hoffnung wächst
Das macht den Frühling aus.
Wir haben wieder Lust, an die frische Luft zu gehen und die 
Lebensgeister erwachen neu. Wir freuen uns, dass viele junge 
Menschen auch in diesem Jahr ihre Konfirmation feiern.  
Ostern, Himmelfahrt und Pfingsten laden uns ein, über neu 
erwachendes Leben und Nähe Gottes nachzudenken. Davon 
lesen Sie in dieser Ausgabe des Kirchenblicks, aber vielmehr 
erleben Sie das bei den vielen Veranstaltungen, zu denen wir 
Sie herzlich einladen.
Genießen Sie den Frühling und seien Sie gegrüßt und geseg-
net mit den Worten von Tina Willms

Ich wünsche dir, dass dir gute Worte begegnen: 
Ein Lob, das dich aufrichtet. 
Ein Wunsch, der dir Flügel verleiht. 
Eine Frage, die neue Wege öffnet. 
Ein Hinweis, der dich weiterbringt. 
Ein Dank, weil du da bist. 
Ein Segen, der über dir leuchtet. 

Ich wünsche dir, dass du weitersagst: 
Lob und Wunsch, Frage und Hinweis, Dank und Segen.

Tina Willms

Es grüßt Sie im Namen des Redaktionsteams
Maren Griephan, Diakonin

Frohe Ostern!
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das Jahr ist nun einige Wochen alt. An un-
sere neuen Kalender haben wir uns ge-
wöhnt. Wir nennen dieses Jahr wohlklin-
gend „ZwanzigZwanzig“ – und blicken vor 
und zurück.
Der Jahreswechsel, die Sylvester-Nacht nimmt 
Jesu Geburt zum Anlass. Er markiert das Jahr 
Null. Wir Christinnen und Christen sehen in sei-
nem Kommen eine Zeitenwende, sprechen von 
der Zeit „vor“ bzw. „nach Christi Geburt“.
Das Judentum oder der Islam kennen andere 
Jahreszählungen. Das Jahr 5870 wird nach dem 
jüdischen Kalender im kommenden September, 
zum jüdischen Neujahr zum Jahr 5871. Gerech-
net wird ab dem Zeitpunkt der biblischen 
Schöpfung der Welt. 
Aus islamischer Sicht begründete der Prophet 
Mohammed eine neue Zeitrechnung, vor heute 
nunmehr 1441 Jahren.

Aber auch innerhalb christlicher Kirchen gibt es 
unterschiedliche Zeitrechnungen, - je nach-
dem, ob wir dem bei uns geltenden gregoriani-
schen Kalender folgen oder dem julianischen 
Kalender wie z.B. die griechisch-orthodoxe Kir-
che. Mit ihr zusammen begehen wir „West-
kirchler“ unsere zentralen Feste sehr selten 
zeitgleich. Aber uns vereint der gleiche Oster-
Ruf aus dem Lukas-Evangelium (24,34) zu: 
„Christ ist erstanden – er ist wahrhaftig aufer-
standen“ – „Christos anesti – alithos anesti!“ 
Die Anfangsbuchstaben von „Christos anesti“: 
Chi und alpha schmücken als Abkürzung ein Ei, 
Symbol der Auferstehung: einer der vielen 
schönen Osterbräuche Griechenlands.

Eine andere Kombination griechischer Buchsta-
ben ist uns vertraut, ist oft sichtbar in unseren 
Kirchen präsent: Alpha (A) und Omega (Ω) – 

erster und letzter Buchstabe des griechischen 
Alpha-Beths.  Wir finden sie auf Altar- und Kan-
zelbehängen und sehr oft auf Auferstehungs- 
und Taufkerzen geschrieben – in Anlehnung an 
den Vers der Offenbarung des Johannes 1,8: 

„ I c h  b i n  das  A  u n d  das  O, 
d e r  A n fa n g  u n d  das  E n d e , 

s p r i c ht  G ot t  d e r  H E R R , 
d e r  da  i st  u n d  d e r  da  wa r 

u n d  d e r  da  kom mt, 
d e r  A l l mäc ht i g e . “

 
Das A und das O, Alpha und Omega – dieser 
Bezug auf das Erste und das Letzte, auf Anfang 
und Ende gehört in viele biblische Zusammen-
hänge. 
Das griechische Alphabet umfasst vierund-
zwanzig Buchstaben. Sie symbolisieren zu-
gleich die erste Stunde und die letzte der vier-
undzwanzig Stunden eines Tages, auch die 
erste und die letzte Stunde unseres ganzen Le-
bens. Sie bestimmen letztlich unseren Kalender 
- und sind in unsere Umgangssprache einge-
gangen. Wir meinen meistens den letzten 
Schliff, die ultimative Pointe – das A und O eben.
„Ich bin das A und das O, der Anfang und das 
Ende“ meint die Basis unseres Glaubens. 
„Lebt in mir und aus mir“, spricht Gott, durch 
den wir Menschen auf Erden gekommen sind, 
durch den wir waren, wir sind – und wir wieder 
zu ihm hingehen. 

Anfang und Ende ist in 
unserer Tradition ein 
Ineinander. Es bildet 
sich darin ab, wie un-
sere Jahreswechsel 
vielfältig sind: Ein 
neues Kirchenjahr be-
ginnt mit dem Ersten 
Advent, vier Wochen 
vor Weihnachten und 
fünf Wochen vor Neu-
jahr. Aber erst zum Os-
terfest, viele Wochen 
nach Sylvester, aktua-
lisieren wir die Jahreszahl auf der Auferste-
hungskerze. Bis Ostern schauen wir immer 
noch auf die Jahreszahl des vergangenen Jah-
res. Denn  es heißt zugleich: „Fürchte dich 
nicht! Ich bin der Erste und der Letzte und der 
Lebendige.“ (Offb. 1,17)

Ihre Pastorin Almuth Jürgensen

Liebe Leserinnen und Leser,

PS: Eine Gruppe von Konfirmandinnen und 
Konfirmanden unserer Kirchengemeinde hat 
sich mit dem „Haus der Ewigkeit“, mit dem jü-
dischen Friedhof in Stockelsdorf befasst und 
einen Kalender gestaltet (s. S. 14f.). Er besteht 
aus den Buchstaben des Hebräischen Alphabe-
ths, das mit A(lef) beginnt und mit T(aw) endet.

Auf dem Umschlag unseres Kirchenblicks se-
hen Sie unsere Kalenderseiten – in einer Zu-
sammensetzung, zu der sich unsere Grafikerin 
allein durch die Farbgebung inspirieren ließ – 
und die nun neue Worte kreiert: z.B. Panas = 
Taschenlampe, oder Mar = Herr.
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Steh auf und geh! 
Weltgebetstag aus dem südafrikanischen Land Simbabwe 

„Ich würde ja gerne, aber…“ Wer kennt die-
sen oder ähnliche Sätze nicht? Doch damit 
ist es bald vorbei, denn Frauen aus Simbabwe 
laden ein, über solche Ausreden nachzuden-
ken: beim Weltgebetstag am 06. März 2020. 
Frauen aus Simbabwe haben für den Weltge-
betstag 2020 den Bibeltext aus Johannes 5 zur 
Heilung eines Kranken ausgelegt: „Steh auf! 
Nimm deine Matte und geh!“, sagt Jesus darin 
zu einem Kranken. In ihrem Weltgebetstags-
Gottesdienst lassen uns die Simbabwerinnen 
erfahren: Diese Aufforderung gilt allen. 
Die Autorinnen des Weltgebetstags 2020 wis-
sen wovon sie schreiben, denn ihre Situation in 
dem krisengeplagten Land im südlichen Afrika 
ist alles andere als gut. Überteuerte Lebensmit-
tel, Benzinpreise in unermesslichen Höhen und 
steigende Inflation sind für sie Alltag und nur 
einige der Schwierigkeiten, die sie zu bewältigen 
haben. Die Frauen aus Simbabwe nehmen je-
den Tag ihre Matte und gehen. 

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg 
engagieren sich Frauen seit über 100 Jahren für 
den Weltgebetstag und machen sich stark für 
die Rechte von Frauen und Mädchen in Kirche 
und Gesellschaft. Alleine in Deutschland wer-
den am 06. März 2020 wieder hunderttausende 
Menschen die Gottesdienste und Veranstaltun-
gen vorbereiten oder besuchen. 

Wir laden herzlich ein 
am Freitag, den 6. März
um 18.00 Uhr 
zu einem etwas anderen Gottesdienst
in der Stockelsdorfer Kirche,
um 19 Uhr 
zum Länderabend mit landestypischem 
Essen und gemütlichem Beisammensein
im Gemeindehaus Ahrensböker Str. 5 

Auch in diesem Jahr möchten wir sie zu 
Passionsandachten in die Kirche einladen.

Grundlage dieser Andachten werden Bilder, 
Texte und Lieder des ökumenischen Kreuzwegs 
der Jugend sein.

Das Motto in diesem Jahr lautet: 

Der ökumenische Kreuzweg der Ju-
gend „ICON“ besteht aus neun Statio-
nen und bedient zwei Stilrichtungen: 
Ikonen, gemalte Glaubensbekennt-
nisse, werden mit modernen Icons 
verbunden. Die auch in Social-Media-
Welten genutzten Symbole schaffen 
eine Brücke zu den individuellen Le-
benssituationen von Menschen und 
sind eine Verbindung zwischen dem 
Glaubensbekenntnis und Erfahrun-
gen aus dem eigenen Leben“

Passionsandachten

Die Andachten finden 
jeweils Mittwoch 

um 18.00 Uhr 
in der Stockelsdorfer 

Kirche statt.
 
26. Febr. Diakonin Griephan

  4. März Diakonin Griephan

11. März Pastor Kilian

18. März Pastor Glindmeier

25. März Pastorin Mehl

 1. April Pastor Kilian

Herzlich willkommen!

(c) VHA (Verlag Haus Altenberg) 

(c) VHA (Verlag Haus Altenberg) 
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Die seniorTrainerin Ursula Seibert lädt 
zusammen mit der „Flinken Nadel“ und 
der Stockelsdorfer Kirchengemeinde 
zur dritten STRICKNACHT ein.

Ein Treffpunkt für alle Handarbeitsinteressierte.
Das Arbeitsmaterial für die STRICKNACHT ist 
selbst mitzubringen. Wir nehmen gern Woll-
Spenden, ebenso wie gefertigte Teile. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Wir freuen uns auf klappernde 
Strick- und Häkelnadeln.
HERZLICH WILLKOMMEN!

Haben Sie Fragen? Dann wenden Sie sich gern 
an Ursula Seibert, Tel. 0451-3046206, Pastorin 
Almuth Jürgensen, 0451-20954590 oder an 
das Kirchenbüro, Antonie Jäger, 0451-491764.

Dritte STRICKNACHT

am Montag, 06. April 2020 
um 18.00 Uhr
Gemeindehaus Ahrensböker Straße 5 

3.

Dieser Frühlingsausflug führt uns in den „Blu-
men- und Gemüsegarten Hamburgs“. Wir star-
ten in der Frühe in Stockelsdorf und treffen in 
Hamburg-Moorfleet unsere Gästeführer, die 
uns den ganzen Tag begleiten werden. Wir be-
suchen das Freilichtmuseum Rieck Haus in 
Curslack und besichtigen eines der ältesten er-
haltenen Hufnerhäuser in den Vier- und 
Marschlanden. Auf dem Gelände befinden sich, 
außer dem Hufnerhaus mit Wohnteil und Stall, 
eine Scheune, der Haubarg, das alte Backhaus 
und eine Windmühle zur Feldentwässerung. 

Mittagessen werden wir in einer Gaststätte in 
Neuengamme. Es wird Gemischten Braten 
(Rind, Pute, Schwein), 3 Gemüsesorten, Kartof-
feln, Kroketten und Salat und alternativ vege-
tarischen Gemüseauflauf mit Salat geben.
Auf unserer Rundfahrt besuchen wir auch die 
St. Nicolai Kirche in Altengamme. Diese schönste 

Bauernbarockkirche Norddeutschlands ist ein 
„Muss“, wenn man im Gebiet der Vierlanden ist. 
Hier sind das Intarsien-Gestühl, Hutständer an 
den Männerbänken und gestickte Kissen mit 
den Namen der Gemeindemitglieder auf den 
Bänken zu bewundern. Auf dem Weg nach 
Hause erfahren wir noch einiges über die Regi-
on und haben Zeit für ein kleines Picknick mit 
Kaffee und Kuchen.

Abfahrten:
8.40 Uhr Lohstraße 146, 
Bushaltestelle gegenüber dem Gemeindehaus
8.50 Uhr Marienburgstraße, Bushaltestelle 
9.00 Famila, Waschanlage 

Rückkehr an Stockelsdorf ca. 18.15 Uhr

Leistungen:  
-  Fahrt im komfortablen Reisebus  
-  Ein Gästeführer aus der Region pro Bus
-  Mittagessen und Kaffeetrinken wie beschrieben
-   Eintritt Freilichtmuseum und Spende 
 St. Nicolai-Kirche  

Kosten: 
Der Kostenbeitrag beträgt 35,- Euro

Bitte melden Sie sich vom 9. bis zum 18. März 
2020 bei gleichzeitiger Entrichtung des Kosten-
beitrags und Angabe des Mittagessens (Fleisch 
oder vegetarisch) bei Frau Horstmann im Kir-
chenbüro in der Ahrensböker Str. 5 (montags 
bis mittwochs 9-12 Uhr) an.

Wir freuen uns auf einen schönen und erlebnis-
reichen Tag mit Ihnen!

Ihre Pastorinnen und Pastoren 
Almuth Jürgensen, Brigitte Mehl, 
Wolfram Glindmeier und Hans Kilian

Gemeindeausflug 
ins Naturparadies 
Vier- und Marschlande

am 29. April 2020
Geradelt wird grundsätzlich immer (mit Aus-
nahme vom 6.5.) am 1. und 3. Mittwoch im 
Monat, der Beginn richtet sich nach der Son-
nenuntergangszeit. Allerdings werden wir nicht 
später als 19.00 Uhr starten, damit es mit der 
Rückkehr nicht zu spät wird (bzw. wenn die 
Radler möchten, können wir dann entspre-
chend so lange radeln, bis die Sonne wirklich 
untergeht).
Hier die nächsten Termine:

29.04.  18.30 Uhr
20.05.  19.00 Uhr
03.06.  19.00 Uhr
17.06.  19.00 Uhr
01.07.  19.00 Uhr
15.07.  19.00 Uhr

Sommerpause
19.08.  18.30 Uhr

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Die weiteren 
Termin hängen dann davon ab, wann das 
STADTRADELN wieder beginnt.

Lieben Gruß von                                                                                                              
Inga Reinbeck

Sonnenuntergangsradeln
Neue Termine 2020
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Tauferinnerungs-Gottesdienst 
am Pfingstsonntag, den 31. Mai um 10.00 Uhr 
in der Stockelsdorfer Kirche

Du bist 2013 geboren und vielleicht schon 
vor ein paar Jahren in einem Gottesdienst 
getauft worden. Dann wollen wir dich zu 
einem Fest einladen. 
Beim Tauferinnerungsfest erinnern wir uns an 
unsere Taufe und daran, dass Gott uns sein 
Versprechen gegeben hat: „Du bist mein gelieb-
tes Kind. Dir gilt meine Liebe.“ (Mk 1,11) Das 
wollen wir feiern! Daran wollen wir uns erin-
nern – gemeinsam mit Deiner Familie, den Pa-
ten und der Gemeinde.
Darum laden wir Dich, deine Eltern, mit den 
Geschwisterkindern und Paten zum Tauferin-
nerungs-Gottesdienst am Pfingst-Sonntag, 
den 31. Mai um 10.00 Uhr in der Stockelsdorfer 
Kirche ein.
Wenn Du eine Taufkerze hast, dann kannst du 
sie gerne zur Kirche mitbringen. Du darfst sie 

dort anzünden. Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es eine kleine Stärkung mit Kuchen 
und Wasser oder Saft und für die Erwachsenen 
einen Kaffee. Ihr könnt die Kirche mit einer Ral-
lye erkunden oder euch von unserem Kirchen-
musiker die Orgel zeigen lassen. Wir freuen uns, 
wenn Du dabei bist.
Damit wir planen können, bitten wir Sie, liebe 
Eltern, um die Anmeldung zu diesem besonde-
ren Gottesdienst im Kirchenbüro bei Frau Jäger, 
Tel. 491764 bis zum 22. Mai 2020.  
Wir hoffen auf Ihre Rückmeldung und freuen 
uns schon sehr auf diesen Tag!

Deine/ Ihre
Pastorin Brigitte Mehl                                                                 
Pastor Wolfram Glindmeier
Vikarin Julia Braunsteiner
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Wann? 
Im Anschluss an den 

Gottesdienst am Pfingstmontag, 
den 1.6. in der Stockelsdorfer Kirche, 
Fahrt mit dem eigenen PKW nach Klingberg

Strecke: 
Treffpunkt ist der Parkplatz an der Geroldkirche, 
23684 Klingberg, Uhlenflucht, anschließend 
Rundweg Klingberg, Scharbeutzer Heide, Pönitzer 
See, ca. 10 –12 km

Dauer: 
mit Pausen ca. 5 Stunden

Bitte mitnehmen: 
Wasserflasche(n), Kopfbedeckung, Sonnencreme, 
kleine Sitzunterlage, Verpflegung. 
Bitte auch an robustes Schuhwerk denken!

In einem ruhigen Tempo gehen wir einen Weg 
durch die Natur, lassen den Alltag hinter uns, 
atmen durch, nehmen die Natur und andere 
um uns herum wahr, schöpfen Kraft. Angeregt 
durch geistliche Impulse können wir unseren 
persönlichen Themen nachgehen – mal im 
Schweigen, mal im Gespräch miteinander. Et-
was von dieser Pilgererfahrung wird weiter-
strahlen in unseren Alltag hinein.  

Pilgern Sie gerne spontan mit. Bei Fragen oder 
dem Wunsch nach einer Mitfahrgelegenheit 
nach Klingenberg rufen Sie mich bitte gerne 
an: Brigitte Mehl, Tel. 0451 – 49 88 722 

Wir freuen uns auf das gemeinsame Pilgern, 
herzlichst Ihre 
Brigitte und Wojciech Mehl

Pfingsten ist das Fest der Erneuerung: Aus Zögern 
wird Begeisterung, aus Angst wird Mut, aus 
Rückzug wird  Aufbruch. Gottes Geist schafft neue 
Wege mitten in der Welt und macht tiefe 
Verständigung möglich über innere und äußere 
Grenzen hinweg. Nikolaus Schneider, Vorsitzender 
des Rates der Evangelischen Kirche in Deutschland

Einladung für Pfingstmontag zur Pilgerwanderung
am 1. Juni 2020
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„Wir haben viel miteinander erlebt“, so re-
sümieren die Frauen vom Frauenkreis über 
die Treffen mit dem Frauenkreis der Kir-
chengemeinde Warsow in Mecklenburg-
Vorpommern, einem kleinen Ort mit einer 
schönen alten Kirche. 

Vor 30 Jahren, also kurze Zeit nach dem Mauer-
fall, wurden die Kontakte geknüpft. Die Frauen 
mit den unterschiedlichen Hintergründen Ost 
und West, aber mit einem gemeinsamen kirch-
lichen Unterbau, waren sich von Anfang an 
sympathisch und haben sich über die Jahre im-
mer besser kennen gelernt. Auch Unterschiede 
wurden festgestellt, aber die waren nicht tren-
nend, sondern bereichernd. Interessant war es 
und schön, die Heimat und die Umgebung und 
das Umfeld der Frauen in Mecklenburg kennen-
zulernen, erzählten mir die Damen, schön auch, 
ihnen bei den Gegenbesuchen Lübeck und Um-
gebung zu zeigen. Unsere Frauen haben über 
die Jahre auch verschiedenen Pastoren kennen 
gelernt, die Gemeindeentwicklung verfolgt und 
somit einen Einblick in die Veränderung der Kir-
che in Mecklenburg gewonnen. Anfangs wurde 
der Kreis von Aenne Richter geleitet, nun ist die 
Leitung auf Gisela Buller übergegangen und 
auch die dortige Pastorin Frau Langer wird ger-
ne in die Unternehmungen eingebunden.

Nun freuen sich alle auf das Wiedersehen in 
Schwerin. Gespannt sind unsere Frauen, was 
der Kreis aus Warsow in diesem Jahr vorberei-
tet hat. Und alle hoffen, dass die Treffen noch 
viele weitere Jahre stattfinden werden. Wir 
gratulieren herzlich zum 30-jährigen Jubiläum!

Pastorin Brigitte Mehl
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30-jähriges Jubiläum
Kontakt und Freundschaft mit dem 
Frauenkreis Warsow

… die Kindheit, die Jugend, das Erwachse-
nenalter, die Lebensmitte, das Alter.

Jede Lebensstufe bringt Schönes und Schweres, 
hat Krisen und Chancen. Was morgen sein 
wird, hat seine Wurzeln oft schon im Gestern. 
Und heute wird sich klären müssen, ob das 
Morgen tragfähig sein wird.

Wie gehen wir mit unserer Zeit um?
Jagen wir bloß vom einen zum anderen? 
Wie erleben wir die uns gegebene Zeit?
Zerrinnen die Tage nur so?

Im Alten Testament wird die Geschichte von 
Josef erzählt, eine Lebensgeschichte mit Höhen 
und Tiefen. Die verschiedensten Zeiten im Le-
ben des Josef sind durchzogen vom Geheimnis 
der Treue Gottes.
Anhand der Josefsgeschichte wollen wir im 
Kurs die verschiedenen Lebensstufen genauer 
anschauen.
Es werden keine Bibelkenntnisse vorausgesetzt.
Eingeladen sind alle, die einfach auftanken 
wollen und Lust haben auf eine Begegnung mit 
sich selbst und der Bibel.
Der Glaubenskurs umfasst vier in sich abge-
schlossene Einheiten von je zwei Stunden wö-
chentlich und ein Abschlusstreffen.

Es ist sinnvoll, den Kurs als Einheit zu besu-
chen. Die erste Kurseinheit darf gerne auch als 
„Schnuppereinheit“ zum Kennenlernen genutzt 
werden.

Ihre Pastorin Brigitte Mehl, 
Susanne Ingenerf und Martina Wutzke
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Pastorin Mehl, Tel.  4988722

Gemeindeseminar  
Alles hat seine Zeit…

Die Termine sind:
Mittwochabends  
27.5./3.6./10.6./17.6./24.6.
jeweils 19.30 Uhr bis ca. 21.45 Uhr
im Gemeindehaus Lohstraße 146 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Bitte melden Sie sich bis 12. Mai 2020 im 
Kirchenbüro unter Tel. 0451-49 17 64 an.
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14 Konfirmandinnen und Konfirmanden haben 1000 € gewonnen. 
Kürzlich waren sie unterwegs in Berlin.

14 Konfirmandinnen und Konfirmanden haben 
für ihr Kunstprojekt einen Preis gewonnen. 
Zusammen mit Vikar Alexander Dietz und 
Pastorin Almuth Jürgensen fuhren sie An-
fang Februar zu einer Exkursion nach Berlin. 

Neben dem Plan, Sushi & Döner zu essen sowie 
zu shoppen, haben sie zusammen mit der Fried-
hofspädagogin Nirit Ben-Josef den jüdischen 
Friedhof Weissensee besucht. Es handelt sich 
um den größten erhaltenen jüdischen Friedhof 
Europas, auf dem die Eltern des Stockelsdorfer 
Juden Jurek Szarf beerdigt wurden. Jurek Szarf 
war im Konfirmandenunterricht als Überlebender 
des Holocaust den Jugendlichen Ende Januar 
begegnet und hatte ihnen seine Lebensge-
schichte erzählt.
An ihrem zweiten Berlin-Tag besichtigten die 
KonfirmandInnen die Neue Synagoge Berlin mit 
der goldenen Kuppel in der Oranienburger Str.

Bei einem Wettbewerb des Kirchenkreises Ost-
holstein hatten die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden sich zusammen mit dem Stockels-
dorfer Künstlerehepaar Karin Togler und René 
Blättermann mit dem jüdischen Friedhof in 
Stockelsdorf befasst.
Bei ihrer „Spurensuche in Ostholstein“ – so der 
Titel des Wettbewerbs – entzifferten Sie die 22 
Buchstaben des Hebräischen Alephbeth auf 
den Grabmälern des kleinen Friedhofs hinter 
der Segeberger Straße 15. Sie entdeckten, dass 
viele der Vornamen von den zwischen 1812 
und 1919 begrabenen Stockelsdorfer Jüdinnen 
und Juden auf biblische Geschichten zurückge-
hen. Nun lesen sie in den nur noch wenigen 
Unterrichtsstunden bis zur Konfirmation am 
21. März 2020 die Geschichten in der Bibel nach.

Zum jüdischen Friedhof Stockelsdorf – einem 
der kleinsten jüdischen Friedhöfe – erschien 

jüngst ein 
Bildband, 

in dem René Blätter-
manns graphische Kunstwerke zur 

Grabkultur enthalten sind. Die Konfirmanden 
haben mit ihm zusammen Farblehre, Geschich-
ten des Judentums und Totenbräuche kennen-
gelernt.

Ihr farbenfroher Kalender mit 24 Blatt, graphi-
scher Kunst René Blättermanns und dem Ver-
weis auf biblische Geschichten zu jedem einzel-
nen Buchstaben hängt in ihren Elternhäusern 
und – dank einer kleinen Auflage von gut 60 

Kalendern – an vielen Orten der Kirchenge-
meinde und des Kirchenkreises Ostholstein.

In Berlin haben sie ihr Kunstwerk der gastge-
benden Ev.-Luth. Kirchengemeinde Berlin-
Weissensee überreicht, die kostenfrei eine 
Übernachtung in ihrem Gemeindehaus ermög-
lichte, sowie den Stockelsdorfer Bildband zum 
„Haus der Ewigkeit“ der leitenden Archivarin 
Barbara Welker der Stiftung Neue Synagoge 
Berlin. 

Almuth Jürgensen
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Ein neues Jahr hat begonnen und auch im 
„Guten Hirten“ ist nach all den aufregenden, 
festlichen Tagen wieder der Alltag eingekehrt. 

In den letzten Monaten eines Jahres sind wir 
vor allem damit beschäftigt zu reflektieren. 
Rückblick halten darüber wie das Jahr war, was 
wir verändern können, was im kommenden 
Jahr noch besser werden könnte. Erwachsene 
sind vollends damit beschäftigt sich und ihr Le-
ben zu optimieren. 

Wenn wir im guten Hirten unsere Kinder beob-
achten fällt uns vor allem eine Eigenschaft auf:
Kinder leben im Moment und leben diesen Mo-
ment mit ihrem Herzen.

In den letzten beiden Monaten des vergange-
nen Jahres steckten wir, in den Vorbereitungen 
für das Theaterstück „Der allerkleinste Tannen-
baum“ welches bei unserem traditionellen Weih-
nachtsgottesdienst am 19.12.2019 in der Sto-
ckelsdorfer Kirche vorgeführt wurde. 

In dem Stück ging es um den allerkleinsten 
Tannenbaum, der aufgrund seiner Größe nicht 
wie die anderen Bäume zu Weihnachten in die 
Stadt geholt wurde. Im Laufe des Stücks be-
gegnet der Baum vielen tierischen Freunden, 
die ihm Mut zu sprechen. Er gewinnt mehr und 
mehr Selbstbewusstsein, bis er schließlich dem 
ebenso kleinen Christkind begegnet. Von die-
sem Punkt an war der Tannenbaum nicht mehr 
traurig denn er sah das er nicht der einzige war 
der so klein war. Und fasste für sich einen Ent-
schluss: „Ich bin gut so, wie ich bin.“

Im Vordergrund dieses Projektes standen die 
Vorschulkinder unserer Einrichtung. Wochen-
lang übten die Kinder mit Hilfe des pädagogi-
schen Fachpersonals das Stück ein, entwarfen 
passende Kostüme und Bühnenbilder. Alles 
sollte stimmen für die große Aufführung. Darin 
waren sich alle einig. Kinder sowie die Erwach-
senen unserer Einrichtung. Vor allem aber wir 
Erwachsene wollten natürlich das das Theater-
stück ein großer Erfolg wird.  Und so optimie-
ren wir das Stück mit Herzblut ebenfalls immer 
und immer wieder. Unsere Vorschulkinder wa-
ren so stolz und nahmen ihre Rollen als kleine 
Schauspielerinnen und Schauspieler sehr ernst. 
Sie brachten partizipativ neue Ideen mit ein 
und identifizierten sich immer mehr mit ihren 
Rollen. 

Am Tag der großen Aufführung war im „guten 
Hirten“ eine gewisse Stimmung zu spüren: Auf-
regung machte sich breit. Im ganzen Kinder-
garten liefen die letzten Vorbereitungen und 
alle waren nervös. Und obwohl die Kinder die 
Hauptdarsteller dieser Vorstellung waren, wa-
ren vor allem die pädagogischen Fachkräfte 
angespannt und aufgeregt.

Im Laufe des Tages fielen von den Kindern im-
mer wieder Sätze wie: „Es wird alles gut.“, „Wir 
wissen ja was wir machen sollen.“ „Ich bin soo 
aufgeregt aber es wird so toll, unser eigenes 
Theaterstück und wir sind die Schauspieler.“ 
und „wenn wir was vergessen ist es ja auch 
nicht soo schlimm.“ Als ich diese Sätze von den 
Kindern hörte, wurde mir eins klar:
Vielleicht wird es jetzt für uns Erwachsene auch 

Neujahresvorsätze 
oder „Ich bin gut so, wie ich bin.“
Wie die Vorschulkinder der Kita „Zum Guten Hirten“ 
uns mehr Selbstakzeptanz lehrten

an der Zeit einmal durchzuatmen und einfach 
zu vertrauen. Vertrauen auf die Stärken der 
Kinder und den Weihnachtszauber und darauf, 
dass einfach alles gut werden wird. 

Als das Stück in der Kirche dann zum großen 
Finale kam und der kleine Tannenbaum nach 
langer Zeit der Selbstzweifel zu sich sagte: „Ich 

bin gut so, wie ich bin.“, bekam ich Gänsehaut. 
Denn genau darum geht es. Warum müssen wir 
uns gerade am Ende eines Jahres, in der doch 
eigentlich besinnlichen Weihnachtszeit, unbe-
wusst so unter Druck setzen?

Warum uns, unsere Arbeit, unser Leben nicht 
einfach so akzeptieren und für gut befinden? 

Die positiven Ansichten unserer Kinder 
übernehmen um dann einfach mal zu 
denken: „Es wird schon alles gut.“  oder 
„wenn wir mal was vergessen, ist es ja 
auch nicht soo schlimm.“

Und warum den Neujahresvorsätzen 
nicht in diesem neuen Jahr 2020 mal 
„Ade“ sagen und in das Buch voll mit 
365 leeren Seiten ohne Optimierungs-
vorschläge starten?

Kinder inspirieren. Das taten sie schon 
immer und das sollten sie auch weiter-
hin tun. Denn was wir von Kindern ler-
nen können, sind weise Ansichten auf 
unser immer schnell werdendes Leben: 
Positivität, und Mut zur Selbstakzep-
tanz. 

Und das wurde mir an jenem Dezember-
nachmittag noch ein Stück bewusster.

An jenem Dezembernachmittag an dem 
ein Junge, verkleidet als ein kleiner Tan-
nenbaum, zur Stockelsdorfer Gemeinde 
sprach: „Ich bin gut so, wie ich bin.“

Ihre 
Joy Bohlmann, 
Erzieherin im „Guten Hirten“ 
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Am Samstag,
21. März 2020
um 11.00 Uhr 
Pastorin Jürgensen

Katja Sophie Fischer 

Kathleen Gerhardt

Jascha Hinsch

Eefje Höppner

Tobias Kohlscheen 

Lisa Marie Lechler

Nils Loppentien

Ewelina Michel

Maja Moll

Jannik Saggau

Jesmin Schwarze

Leonie Schwsarze

Nick Andre Sternberg

Emma Ties

Am Sonntag,
22. März 2020
um 12.00 Uhr 
Pastor Glindmeier

Ben Jonathan Bähnck

Jonas Beier

Mathis Busch

Milla Cassens

Joshua Cordts

Dean Cristjen Seraphin 
Demann

Malte Domian

Julius Rainer Finckler

Patrick Hermann

Tom Louis Konzorr

Torben Krause

Emilia Lingstädt

Ben Loyall

Jannik Podszun

Timo Querfurth

Leon Jochen Schiebrowski

Emma Schmidtke

Nico Schneeberg

Kian Paul Schöning

Tjark Sölter

Feliz Marie Willa

Wir laden herzlich ein zur Anmeldung zum Konfirman-
denunterricht, der nach den Sommerferien beginnt und 
mit der Konfirmation im Frühjahr 2022 endet. 

Wer vor dem 30.6.2008 geboren ist, erhält demnächst 
einen Brief mit unseren Unterrichtsangeboten und dem 
Anmeldeformular. Zu finden ist dies alles aber auch auf 
unserer Internetseite www.kirche-stockelsdorf.de zum 
Herunterladen und Ausfüllen. 

Die Anmeldung sollte bis zum 22.4.2020 im 
Kirchenbüro abgegeben werden.

Herzlichst, 
Ihre/Eure PastorInnen und Ihre/Deine Diakonin

Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht

Am Sonntag,
22. März 2020
um 10.00 Uhr 
Pastor Kilian und 
Pastor Glindmeier

Linnea Andresen

Sean Behrens

Linsey Lucia Borowski

Vanessa David

Jannes Donath

Amy Lynn Einfeldt

Inga Dorothea Flathus

Laura Gerds

Celina Groß 

Lasse Finn Jahnke

Laurenz Klemm

Marc Dylan Konzorr

Anna Maria Kufahl

Louis Hinnerk Lohmann

Jesper Magnus Martensen

Connor Nickel

Eileen Nickel

Raphael Alexander Nolte

Jan Ollech

Katharina Rohde

Mailin Wimmel

Tim-Ole Woisin

Am Sonntag,
26. April 2020
um 10.00 Uhr 
Diakonin Griephan

Marla von Behr

Marlon Tom Ulrich Bonsa

Antonia Sophie Emmy
Ehlers

Enya Malia Falk

Ciara Felsner

Maya Maria Gabriel

Malin Marie Koepke

Lara Teresa Koglin

Luca-Finley Krüger

Jan Ole Matthiesen

Luca Tjark Meye

Jannis Sverre Mummert

Sara Schneeberg

Linda Marlene Starke

Maya Steinicke

Mike Pascal Struck
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Offene Kirche 
Die Kirche ist für Sie geöffnet – 
in der Regel Montag bis Freitag 
von 8.00 bis 16.00 Uhr.  
Sie sind herzlich eingeladen, einzu-
treten und eine Kerze anzuzünden.

April 2020
Mi.  01.04. 18.00 Uhr Passionsandacht Pastor Kilian
So.  05.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  Pastorin Jürgensen,
    anschl. Taufkurs Vikar Dietz
Do.  09.04. 18.00 Uhr Gründonnerstagsgottesdienst  Pastorin Jürgensen,
    mit Feierabendmahl Vikar Dietz
Fr.  10.04. 15.00 Uhr Karfreitag Pastor Glindmeier,
    Gottesdienst zur Sterbestunde Vikarin Braunsteiner
So.  12.04. 06.00 Uhr Ostersonntag-Morgengottesdienst Pastor Kilian
    mit einem Offenen Chor
    anschl. Osterfrühstück im Gemeindehaus
    Ahrensböker Straße 5
   10.00 Uhr Ostergottesdienst mit Taufe Pastor Glindmeier
Mo.  13.04. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ostermontag Pastorin Mehl
So.  19.04. 10.00 Uhr Gottesdienst anschl. Taufkurs Pastorin Jürgensen
Sa.  25.04. 18.00 Uhr Abendmahlgottesdienst zur Konfirmation Diakonin Griephan
    mit dem Jungen Chor
So.  26.04. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation Diakonin Griephan

Juni 2020
Mo.  01.06. 10.00 Uhr Pfingstmontagsgottesdienst Pastorin Mehl 
    Thematischer Gottesdienst zum Psalm 31: 
    „Du stellst meine Füße auf weiten Raum“. 
    Zugleich Auftakt zur Pilgerwanderung (s. S.11)

März 2020

Mai 2020
So.  03.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastorin Mehl
    anschl. Kirchenkaffee
   10.00 Uhr Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus Diakonin Griephan
So.  10.05. 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst Pastor Glindmeier,
    zur Bibelwoche der Kindertagesstätte Vikarin Braunsteiner 
    „Unter’m Sternenzelt“ und Team
   19.00 Uhr Konzert Junger Chor & Band  J. Peters-Drewelies
    „das könnte sein“
So.  17.05. 10.00 Uhr Gottesdienst Pastorin Mehl, 
    mit Kirchenchor Vikar Dietz
   10.00 Uhr Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus Diakonin Griephan
Do. 21.05. 10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst Pastor Kilian
    in der Stockelsdorfer Kirche
So.  24.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen Pastor Kilian
Die.  26.05. 14.00 Uhr Gottesdienst für alle Sinne Pastorin Mehl
So.  31.05. 10.00 Uhr Pfingstsonntagsgottesdienst Pastor Glindmeier,
    mit Tauferinnerungsfest Pastorin Mehl, 
     Vikarin Braunsteiner

So. 01.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Kilian

Mi.  04.03. 18.00 Uhr Passionsandacht Diakonin Griephan

Fr.  06.03. 09.30 Uhr Gottesdienst zum Kinderweltgebetstag Pastor Kilian,

   10.30 Uhr Gottesdienst zum Kinderweltgebetstag Diakonin Griephan

   18.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag Weltgebetstagteam

    mit Kirchenchor und Jungem Chor

    anschl. gemütliches Beisammensein im

    Gemeindehaus Ahrensböker Straße 5

So.  08.03. 10.00 Uhr Gottesdienst  Pastorin Jürgensen

    anschl. Taufkurs

   10.00 Uhr Kindergottesdienst  Diakonin Griephan

    im Martin-Luther-Haus

Mi.  11.03. 18.00 Uhr Passionsandacht Pastor Kilian

So.  15.03. 10.00 Uhr Gottesdienst Pastorin Mehl

Mi.  18.03. 18.00 Uhr Passionsandacht Pastor Glindmeier

Do.  19.03. 10.30 Uhr Schulgottesdienst der Erich-Kästner-Schule Pastorin Mehl

Sa.  21.03. 11.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation Pastorin Jürgensen

   18.00 Uhr Abendmahlgottesdienst zur Konfirmation Pastor Glindmeier

    mit dem Jungen Chor

So.  22.03. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation  Pastor Glindmeier,

    mit Abendmahl Pastor Kilian

   10.00 Uhr Kindergottesdienst Diakonin Griephan

    im Martin-Luther-Haus

   12.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation Pastor Glindmeier

Mi.  25.03. 18.00 Uhr Passionsandacht Pastorin Mehl

So.  29.03. 10.00 Uhr Gottesdienst Pastor Kilian
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Kirchenchor
Leitung Johannes Peters-Drewelies 

Termin Di. 19.00–21.00 Uhr 
 Männerstimmen ab 19.00 Uhr  
 Frauenstimmen ab 19.30 Uhr

Ort Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Junger Chor
Leitung Johannes Peters-Drewelies 
Termin Do. 18.00–19.30 Uhr
Ort Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Singschule für Kinder
Leitung Anna Ludwikowska
 Tel. 0162-9527998
 ludwikowska@kirche-stockelsdorf.de

Termin Di. 15.00–15.30 Uhr
 (für Kinder von 4 – 5 Jahren)
 Di. 15.45–16.15 Uhr
 (für Kinder von 6 – 8 Jahren) 

Ort Gemeindehaus, Lohstraße 146

Orff-Gruppe
Leitung Wiebke Petersen

Termin Fr. 17.00–18.00 Uhr
 (außer in den Schulferien)

Ort Gemeindehaus, 
 Ahrensböker Straße 5

Kirchenband

Leitung Jürgen Poepping 
 Hans Kilian 
 Tel. 0451-49 27 99
 kilian@kirche-stockelsdorf.de

Ort Gemeindehaus, 
 Ahrensböker Straße 5

Termin Samstag 10.00–12.00 Uhr 
 nach Absprache

Posaunenchor

Leitung Gabriele Rohmeyer, Klaus Rös

Termin Mi. 19.00–21.00 Uhr

Ort Gemeindehaus, 
 Ahrensböker Straße 5 

Jungbläserausbildung

Leitung Jannika Petersen, Melina Plötz

Termin Mi. 17.45–18.45 Uhr Anfänger!

Ort Gemeindehaus, 
 Ahrensböker Straße 5 
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Sonntag, 10. Mai 2020
19.00 Uhr | Kirche in Stockelsdorf

texte 
Maren Griephan

gesang 
saxophon

guitar 
bass 

drums 

piano | leitung 
Johannes 

Peters-Drewelies

„das könnte sein“
 der Junge Chor singt 

Songs, Gospel und 
Lieder zum Thema  

Frieden, Gerechtigkeit 
und Bewahrung 
der Schöpfung 

mit Neuem und 
Bekanntem  

in klassischen und  
jazzigen Arrangements

Instrumentalmusik  von 
Klassik bis Jazz

Junger Chor    
& BandKonzert

Gerechtigkeit

das 
könnte   

     sein
Frieden

Bewahrungder Schöpfung

Foto: © BillionPhotos.com – stock.adobe.com



24 25

Ki
rc

he
nm

us
ikKirchenmusik

Ki
rc

he
nm

us
ik Kirchenmusik

 

Singschule 
für Kinder im Vorschul- und Schulalter

wie z.B. Stopptanzen, Tiere imitieren oder Inst-
rumente enträtseln helfen den Kindern, grund-
legende Musikelemente kennen zu lernen. Die 
Probe schließen wir manchmal mit einer 
Kunstwerk-Aufgabe, die einen Bezug zur Musik 
hat (z.B. ein Bild mit einem Instrument auszu-
malen oder ein Instrument zu basteln). Mit den 
älteren Kindern realisieren wir ein anspruchs-
volles Programm über die Grundlagen der Mu-
siknotation und lernen Begriffe wie Melodie, 
Rhythmus oder Tempo. Wir haben ein kleines 
Papier-Orchester gebastelt und nun können die 
Kinder alle Instrumente aus dem Orchester 
nennen. Für eine musikalische Entwicklung 
junger Menschen ist auch Gehörbildung not-
wendig und dafür machen wir jedes Mal rhyth-
mische und melodische Übungen.

Im letzten Jahr haben die Teilnehmer der Sing-
schule dreimal ihr Programm aufgeführt. Die 
erste Aufführung fand auf dem Gemeindefest 
im Juni statt. Wir haben eine kleine Theaterauf-
führung über Bewerberinnen für ein neues Mu-
sikensemble präsentiert und mit einem Lied 
abgeschlossen. Im November organisierten wir 

mit der Orffgruppe und Jungbläsern ein Kon-
zert in der Stockelsdorfer Kirche. Meine Gruppe 
hat vier Lieder aufgeführt mit einem Instru-
mentenspiel und Tanz. Im Advent haben die 
Kinder an einem Kindergottesdienst im Martin-
Luther-Haus teilgenommen und zwei vorberei-
tete Adventslieder mitgesungen. Ich freue mich 
schon auf weitere Konzerte und Gottesdienste 
mit Kindern. Die nächste Aufführung planen 
wir für das Gemeindefest im Juni. 

Die Arbeit mit den Kindern bringt mir viel Freu-
de und ich bin sehr begeistert, wie schnell und 
effektiv sie neue Lieder oder Musikstücke ler-
nen können. Mein Ziel ist, Interesse an Musik 
für junge Menschen zu vermitteln, ihre musika-
lischen Fähigkeiten zu erweitern und Bezie-
hung mit der Kirchengemeinde zu verstärken.

Zurzeit haben wir in der jüngeren Gruppe 10 
Kinder, in der älteren 8. Ich möchte neue Kinder 
dazu herzlich einladen, der Einstieg ist jederzeit 
möglich. Wir freuen uns auf neue Teilnehmer!

Anna Ludwikowska 

Seit Januar 2019 biete ich ein musikalisches An-
gebot für Kinder an – Singschule für Kinder im 
Vorschul- und Schulalter. Jede Woche dienstags 
finden die Proben im Gemeindehaus Lohstraße 
146 statt. Um 15 Uhr fängt die erste Gruppe mit 
kleinen Kindern im Alter von 4-5 Jahren und 
dauert eine halbe Stunde. Nach fünfzehnminü-
tiger Pause kommt die zweite Gruppe mit Kin-
dern im Alter zwischen 6 und 8 Jahren und die 
Probe dauert auch eine halbe Stunde.

Eine der wichtigsten Aufgaben für die Teilneh-
mer ist das Singen mit den Elementen der 
Stimmbildung. Jede Probe fangen wir mit ei-
nem Begrüßungslied an und schließen mit ei-
nem Abschiedslied. Wir lernen immer neue Lie-

der für die jeweilige Jahreszeit oder das 
kirchliche Fest mit der Begleitung von Klavier 
oder a cappella. Als nächste Aufgabe lernen die 
Kinder, einfache Instrumente zu spielen. Wir 
haben im Haus Orffinstrumente wie Glocken-
spiele, Rasseln, Tamburin oder Glocken. Für die 
Mutigen steht auch das akustische Klavier zur 
Verfügung - einige Kinder nehmen zu Hause 
privaten Klavierunterricht und spielen gerne 
Stücke in unserem Kurs vor. Besonders mögen 
es die Kinder, auf der Klaviermatte zu spielen, 
die große und bunte Tasten hat und deren 
Klang verschiedene Instrumente imitiert.

Mit den jüngeren Kindern lernen wir Musik 
hauptsächlich durch Bewegungsspiele. Spiele 
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Junger Chor
im Martin-Luther-Haus (während der Umgestaltung im Gemeindehaus Ahrensböker Strasse 5)

Wir singen neue geistliche Lieder, traditionelle 
und neue Gospelsongs, Kanons sowie alles, was 
Spaß macht und uns (vielleicht wieder) jung 
werden läßt. So haben wir  in den letzten Jahren 
immer wieder Chorlieder aus Gospel-, Latin- 
und Pop Messen in unserem regelmäßigen 
Konzert im Frühjahr gesungen. Dabei wurden 
wir von Gesangs- und Instrumentalsolisten 
und von einer Projektband musikalisch wir-
kungsvoll unterstützt.
Aber auch die Beteiligung an besonderen Gottes-
diensten und die Mitgestaltung der Adventsmu-
sik stehen auf unserem festen Terminplan. 
Wir versuchen uns an ein- bis  dreistimmige 
Chorsätzen für Frauenstimmen und an einigen 
Arrangements mit Beteiligung von Männer-
stimmen. Leider haben wir wie viele andere 

Chöre  auch da zu wenige Männerstimmen und 
freuen uns sehr, wenn es dann doch Einige  der 
Spezies mit den tiefen oder hohen Stimmen zu 
uns schaffen!!!
Jeden Donnerstagabend ist dazu Gelegenheit 
die Stimmen mit Einsingen und konzentriertem 
Üben unter der Anleitung von Johannes zu einem 
gemeinsamen Klingen zu bringen. Dazu muß 
man sich nicht anmelden, einfach nur kommen. 
Auf geht’s!
Vor besonderen Projekten üben wir manchmal 
auch samstags und an jedem 2. Donnerstag  im 
Monat treffen wir uns noch im Anschluß an die 
Probe und feiern Geburtstage nach oder ver-
bringen einfach so noch einen gemütlicher 
Chorabend bei Wein und anderen Kleinigkeiten.
Wir sehen uns!?

In unserem gemischten Kirchenchor singen ak-
tuell 23 Frauen und Männer klassische und 
neuere Liedsätze, Kanons, Motetten und Kanta-
ten (Buxtehude, Bach u.a. Komponisten). 

Zu den Chorproben gehört bei uns das Einsin-
gen und natürlich das Ausprobieren neuer 
Chorstücke; dabei sind Notenkenntnisse von 
Vorteil, aber keine Voraussetzung. Geduldig 
werden auch die schwierigeren Passagen in 
den Noten geprobt.

Einmal monatlich gehört das gemütliche Klö-
nen und das Nachfeiern von Geburtstagen im 
Kaminraum im Anschluß an die Chorprobe zum 
festen und beliebten Bestandteil des Chorle-
bens. Gerne singen wir nach Absprache bei 

Gottesdiensten in der Kirche und haben jedes 
Jahr die Gestaltung der Sommermusik und der 
traditionellen Musik am 3. Advent auf unserem 
Terminplan.

Wir freuen uns auf neue Chorsänger/innen 
in allen Stimmen:  

• Frauen und Männer mit hohen und tiefen,  
• hellen und dunklen,  leisen und lauten, 
•  zaghaften und mutigen,  klaren und 
 brüchigen, 
•  harten und weichen,  dünnen und 
 vollen Stimmen.

Alle zusammen sind wir der Kirchenchor! 
Wenn möglich, immer Dienstagabend mit Zeit 
zum Singen.

Aktuelle Termine 2020 Kirchenchor
Gottesdienst am Weltgebetstag Freitag,    6. März  18.00 Uhr 
Ostermorgen Gottesdienst Sonntag,  12. April   6.00 Uhr 
Gottesdienst  Sonntag,  17. Mai   10.00 Uhr
Gemeindefest  Samstag,  13. Juni  14.00 -18.00 Uhr 
Sommerliche Abendmusik  Samstag,  13. Juni  18.00 Uhr 

Aktuelle Termine 2020 Junger Chor
Gottesdienst am Weltgebetstag  Freitag,    6. März  18.00 Uhr 

Abendmahlsgottesdienste  Samstag,  21. März  18.00 Uhr und
am Abend vor der Konfirmation Samstag, 25. April 18.00 Uhr 

Ostermorgen Gottesdienst Sonntag,  12. April   6.00 Uhr 
Konzert „das könnte sein“  Sonntag,  10. Mai  19.00 Uhr
Gemeindefest  Samstag,  13. Juni  14.00 -18.00 Uhr 
Sommerliche Abendmusik  Samstag,  13. Juni  18.00 Uhr 

Kirchenchor
im Martin-Luther-Haus (während der Umgestaltung im Gemeindehaus Ahrensböker Strasse 5)
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jeden Dienstag 
von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr
 
19.00 Uhr Vorprobe der Männer

Chorleiter: 
Johannes Peters-Drewelies

jeden Donnerstag
von 18.15 Uhr bis 19.30 Uhr 
Chorleiter: 
Johannes Peters-Drewelies 
Circa 15 Frauen  proben im Jungen Chor 
– übrigens offen für Erwachsene jeden
Alters!
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Kindergruppe

Gemeinsam mit 
anderen Kindern: 
Geschichten hören, 
basteln, malen, spielen 
und ganz viel Spaß haben. 

Leitung Maren Griephan 
 Tel. 0451-49 66 49

Ort Martin-Luther-Haus, 
 Schulweg 1a

Termin Mittwoch 15.00–16.00 Uhr

Verband christlicher Pfadfinder
und Pfadfinderinnen
(VCP) Stamm Mori

Wölflingsstufe
8–10 Jahre
Leitung Lucy Kopreit 
 Alexander Himmel  
 Anne Markovic
 Lina Rudnick
Termin Fr. 15.30 – 17.30 Uhr

Jungpfadfinderstufe
11–12 Jahre
Leitung Luisa Berndt
 Tillman Kraack 
 Joshua Schönmuth
 Yara Schönmuth 
Termin Mi. 17.00 – 19.00 Uhr

Pfadfinderstufe
13–15 Jahre
Leitung Neele Bender 
 Sarah Drews 
 Lukas Glindmeier 
Termin Mo. 17.00 – 19.00 Uhr

Ranger/Roverstufe
ab 16 Jahre
Leitung Maren Griephan 
Termin Fr. 18.00 – 20.30 Uhr

Alle Gruppen treffen sich im 
Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a
Informationen bei Maren Griephan 
unter Tel. 0451-49 66 49
griephan@kirche-stockelsdorf.de

Förderverein 
des christlichen 
Pfadfinderstammes 
Mori e.V.

Wir fördern den 
VCP-Stamm Mori und unterstützen  
Freizeiten, Aktionen und Anschaffungen.

Bei Interesse wenden Sie sich gerne an den 

Vorsitzenden Hans-Thomas Wolff 
 Tel. 0451-498 16 46

Jugendgruppen-
leiter|innenkurs

Leitung Maren 
 Griephan 

Ort Jugendkeller, 
 Martin-Luther-Haus, 
 Schulweg 1a 

Weitere Informationen bei: 
Kirche Stockelsdorf, Maren Griephan
Schulweg 1a, 23617 Stockelsdorf 
Tel. 0451-49 66 49 
griephan@kirche-stockelsdorf.de

Die Sommerfreizeit ist ein Angebot für Jugend-
liche ab 13 Jahren, die Lust auf gemeinsamen 
Urlaub, Sommer in Dänemark, Badespaß, ge-
meinsame Aktionen und Lagerfeuer mit ande-
ren Jugendlichen haben.

Wir werden zu einer tollen Gruppe zusammen-
wachsen und eine Menge Spaß miteinander haben.

2020 wollen wir wieder etwas Neues auspro-
bieren und in ein skandinavisches Gruppenhaus 
auf die Insel Falster reisen. Unsere Unterkunft 
ist direkt am Meer. 

Das Haus ist ideal für Jugendgruppen. 
Es gibt: ein Fußballfeld, eine große Lager-
feuerstelle am Meer, Picknickbänke & Grill 
im Innenhof und Kanus am Haus. 
Das Außengelände unseres Gruppenhauses 
bietet viel Platz zum Sonnen, Spaß haben und 
für gemeinsame Aktivitäten.

Wir wollen einander kennenlernen und als eine 
Gruppe gemeinsame Zeit am Strand und in der 
Umgebung verbringen. 

Übernachten werden wir in der Jugendherberge 
in Eckernförde Die Jugendherberge liegt direkt 
am Strand und wir werden Sommer, Sonne, 
Strand und Ostsee genießen können.

Das Team hat ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für neugierige Entdecker und ent-
schlossene Abenteurer geplant. Freut euch auf 
viel Bewegung, Spiele in der Natur, spannende 
Geschichten und kreative Aktionen mit anderen 
Kindern.

Sommerfreizeit
Insel Falster /Dänemark 
11. – 18. Juli 2020
Kosten: 210,-  €
(inklusive Fahrt, Unterbringung, 
Verpflegung und Programm)

Kinder-Sommerfreizeit
in Eckernförde 
29. Juni – 3. Juli 2020
Teilnehmer/innenbeitrag: 120,- €

(inklusive Fahrt, Unterbringung, 
Verpflegung und Programm)
Achtung: begrenzte TN-Zahl

Infos und Anmeldung für beide Freizeiten: 
Ev. Jugend Stockelsdorf, Telefon 0451- 49 66 49
Diakonin Maren Griephan, griephan@kirche-stockelsdorf.de

für Kinder 

ab 6 Jahren
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CaféBegegnungs 
 
Begegnungs ABEND&

Ein Angebot für Einheimische und Geflüchtete, 
um sich zu treffen und um die Sprache und die 
Integration voranzubringen – im Gemeindehaus 
Ahrensböker Str. 5 (nicht in den Schulferien):

Arbeitskreis Flüchtlingsarbeit „Hand in Hand“ 
für Stockelsdorf, 
Almuth Jürgensen, Tel. 0451– 20 95 45 90

Termine
Fr. 06. März      KEIN BegegnungsABEND  
   aber Weltgebetstag (siehe Seite 7)

Fr. 13. März    von  16.30 - 18.30 Uhr  BegegnungsCAFé 

Fr. 20. März  von  16.30 - 18.30 Uhr  BegegnungsCAFé 

Fr. 27. März    von  16.30 - 18.30 Uhr BegegnungsCAFé   
 –  O S T E R F E R I E N  –
Fr. 24. April    KEIN BegegnungsCAFé
Fr. 01. Mai    KEIN BegegnungsABEND  
   (FeierTag der Arbeit)

Fr. 08. Mai   von  16.30 - 18.30 Uhr  BegegnungsCAFé 
Fr. 15. Mai   von  16.30 - 18.30 Uhr  BegegnungsCAFé 
Fr. 22. Mai     KEIN BegegnungsCAFé  
   (Himmelfahrtsferientag) 
Fr. 29. Mai   von  16.30 - 18.30 Uhr  BegegnungsCAFé 

  Jesus sagt: 
„Ich bin ein Fremder gewesen 

und ihr habt mich aufgenommen.“
                                             Matthäusevangelium (25,35). 

Sollten Sie eine Wohnung zu vermieten haben, 
gleichwohl, wie groß oder wie viele Zimmer, so 
melden Sie sich gern.

Zur Wohnraumraumvermittlung für anerkannte 
geflüchtete Menschen stehen außerdem zwei 
Mitarbeitende des „Team Wohnen“ unseres Kir-
chenkreises bereit. Sollten Sie Wohnraum zur 

Vermietung anzubieten haben, wenden Sie sich 
bitte an Kerstin Ullrich. Sie steht Ihnen über 
den Mietvertragsabschluss hinweg als weitere 
Begleitung zur Verfügung:

Evangelisch-Lutherischer Kirchenkreis 
Ostholstein: Team "Wohnen"

Schlossstr. 13
23701 Eutin
Tel. 04521-8005 213
Mobil 0160 - 4575769
bezahlbar.wohnen@kk-oh.de

WIR SUCHEN WOHNUNGEN

Mutter-Kind-Kurs für Flüchtlingsfrauen mit ihren Kleinkindern
Sprachunterricht mit begleitender Kinderbetreuung

Montag – Donnerstag: 
9.00 – 10.30 Uhr
gleichzeitig in 5 Räumen und 
Kinderspielzimmer: 
Grenzweg 4 in Stockelsdorf

Unterrichtende: 
17 ehrenamtlich tätige Frauen 
aus Stockelsdorf 

Trägerschaft: 
Kommunalgemeinde Stockelsdorf

Ansprechpartnerinnen: 
Karen Schmidt, (Lebenshilfe Ostholstein)  
Tel. 0451-49 05 66 36 und  
Almuth Jürgensen, Tel. 0451-20 95 45 90

Wir suchen Frauen, die Lust haben ein-  
oder mehrmals die Woche in diesem Projekt 
mitzuarbeiten!

Wer 

möchte noch 

mithelfen?

mama 
macht 
mus i k

 

Gefördert durch

Grenzweg 4
Freitags 9-10.30 Uhrin Kooperation mit

Ein Projekt von

Friedrich Bluhme und  
Else Jebsen Stiftung Lübeck

N E U  – Parallel zum Café:
Mama macht Musik

immer am Freitag 
von 16.30 – 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus 
Ahrensböker Straße 5
Kostenfrei

Informationen bei Karen Schmidt 
Lebenshilfe Ostholstein, 
Tel. 0451 – 49 05 66 36 

Sind die Kinder sehr klein, bleiben sie 
während des Unterrichts bei der Mutter. 

Eine musikalische Begegnung für Mütter
Lieder singen, trommeln, tanzen, lachen, 
Gemeinschaft erleben
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Kleiderstube Gemeindehaus Ahrensböker Straße 5

fürs Publikum: 
bis Ende März: 
Mittwoch 15.30-16.30 Uhr (Winterzeit), 
ab April: 
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr (ab Sommerzeit)

zum Abgeben: 
ebenfalls Mittwoch zur Öffnungszeit. 
Bitte gehen Sie dazu direkt in die Kellerräume. 
Gehen Sie an den Wartenden vorbei.

Abgabe ohne persönliche Empfangnahme ist 
auch Mo-Fr von 8.00–14.00 Uhr im Wind-
fang des Gemeindehauses möglich.

Bitte stellen Sie keine Spenden vor dem 
verschlossenen Gemeindehaus ab!

Wir brauchen weiterhin besonders: 
Geschirr, Töpfe und Pfannen, Kaffeemaschi-
nen, Toaster, Deko-Artikel fürs schöne, ge-
mütliche Wohnen, Babysachen, Spielzeug, 

Kinderkleidung und immer noch vor allem 
Kleidung für schlanke junge Männer.

Bitte bringen Sie nur gereinigte und unver-
sehrte Kleidung und achten Sie bei Ihrer 
Spende auch darauf, dass alles in gutem, 
funktionsfähigen Zustand ist. 

Bitte geben Sie keinen Sperrmüll, keine Bü-
cher oder CDs ab. Bitte WIRKLICH nicht!

Offene Beratung für Flüchtlinge und Flüchtlingsbegleiter*innen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Le-
benshilfe Ostholstein und des Deutschen 
Kinderschutzbundes besuchen regelmäßig 
geflüchtete Menschen in ihren Gemein-
schaftsunterkünften und bieten eine Offene 
Beratung für Geflüchtete und Ehrenamtliche 
in der Flüchtlingshilfe an. 

Die Sprechzeiten sind:
mittwochs  14 .00–15.30 Uhr 
parallel Beratung der Zentrale für Beratung 
und Bildung von Migrantinnen und 
Migranten (ZBBV) Unterstützung bei der 
Arbeits- und Ausbildungssuche.  
Gemeindehaus, Ahrensböker Straße 5

donnerstags  14.00–17.00 Uhr
Bildungs- und Kulturtreff,  
Segeberger Straße 15 (im Hinterhof)

Ansprechpartner*innen:
Karen Schmidt und Sebastian Röhl  
(Lebenshilfe Ostholstein e.V.)
Tel. 0451-49056636,  
schmidt@lebenshilfe-ostholstein.de 

Raed Alhaj Hasan (Deutscher Kinderschutz-
bund Kreisverband OH e.V.)
Tel. 0151-62405058

Sprachunterricht für Geflüchtete 

Jeden Mittwoch (auch in den Ferien) 
von 17.00 – 18.30 Uhr 
im Bildungs- und Kulturtreff, 
Segeberger Straße 15 (im Hinterhof).

Keine Absprache nötig: 
einfach hingehen!

Träger: 
Zentrale Bildungs- und Beratungsstelle für 
Migrantinnen und Migranten (ZBBS)

Koordination
Hilfe für Flüchtlinge
Bad Schwartau - Stockelsdorf

Nähstube mit Geflüchteten
Jede und jeder, der sich für's Nähen inter-
essiert, ist willkommen und kann an Näh-
maschinen kreativ werden. 

Dienstag von 15.00–18.00 Uhr in der Lohstr. 
48, Stockelsdorf (auch in den Ferien).  

Der Eingang zu den Räumen befindet sich 
auf der rechten Hausseite. 

Kommen Sie direkt oder melden Sie sich bei 
Patricia-Corinne Gerdts (0177–344 06 28) 
und Martina Wutzke (0157–50 66 05 90).

Migrationsberatung Schleswig-Holstein in Stockelsdorf

Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Rathaus, Ahrensböker Str. 7, 
Zimmer 201 (Besprechungsraum)

Ansprechpartnerin: 
Sabine Bode, Tel.: 04521-788625 und 
s.bode@kreis-oh.de
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Frauentreffpunkt im Jugendraum
Leitung Diakonin Maren Griephan

Ort Martin-Luther-Haus, 

 Schulweg 1a

Termin jeden 2. Mi. im Monat,
 um 20.00 Uhr

 11. März
 16. Mai (Samstag) Ausflug

Frauenkreis
Leitung Margot Eggers und 
 Kirsten Wandschneider

Ort Martin-Luther-Haus, 
 Schulweg 1a

Termin Mo. 19.00 Uhr 

 02.03. | 16.03.

 23.03. | 30.03.

 06.04. | 20.04. | 27.04. | 

 04.05. 

 18.05. (auswärts)

 25.05.

Glögg – Frauengesprächskreis
Leitung Pastorin Almuth Jürgensen

Ort Gemeindehaus, 

 Ahrensböker Str. 5

Termin jeden 2. Do im Monat, 
 von 19.00–20.30 Uhr 

 12. März  | 14. Mai

Offener Nachmittag für Frauen
Leitung Pastorin Brigitte Mehl

Ort Gemeindehaus, 
 Ahrensböker Str. 5

Termin Mi. 15.00–17.00 Uhr

 04.03. | 18.03.  
 06.05. | 20.05.

Flinke Nadel – Handarbeitskreis
Leitung Brunhilde Paarmann

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin jeden 1. Freitag im Monat 
 um 15.00 Uhr

 06.03. | 03.04. 

Altenheimgottesdienste
Leitung Pastorin Dorothea Lindow

Ort Eichenhof

Termin Do. 10.00 Uhr | 05.03 
  
Leitung Pastorin Brigitte Mehl

Ort APH Stockelsdorf 

Termine Fr. 10.00 Uhr | 06.03. 
 Fr. 10.00 Uhr | 27.03. 
 Fr. 10.00 Uhr | 08.05. 

Senioren-Treff
Leitung Pastorin Almuth Jürgensen

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termine Mi. 15.00–16.30 Uhr
 04. März | 06. Mai

Ü-55-Frühstück  
Leitung Pastor Hans Kilian

Ort Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termine Mi. 10.00–11.30 Uhr
 18. März | 15. April | 20. Mai

Senioren-Treff 
Leitung Pastor Wolfram Glindmeier

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termine Mi. 14.30–16.15 Uhr   
 25. März | 22. April | 27. Mai

Gottesdienst für alle Sinne

Leitung Pastorin Mehl

Ort Kirche

Termin Di. 14.00 Uhr

 26. Mai

Heiteres Gedächtnistraining
Leitung Renate Jäger

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin Mo. 10.00–11.00 Uhr 

Geselliges Tanzen – 
für Senioren und auch Jüngere
Leitung Hans Wolfgang Rück

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin Mo. 14.30 Uhr

Seniorenkreis „Frohe Runde“
Leitung Ursula Johannsen
 Tel. 0451-49 17 09

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin Di. 14.30–16.30 Uhr

Karten- und Brettspiele
Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Leitung Heino Beeck, Senior-Trainer

Termin Mo. 14.00 Uhr Canasta 

Leitung Helga Mascher, Senior-Trainerin 

Termin Do. 14.30 Uhr Karten u. Brettspiele

Senioren-Treff Steinrade
Leitung Margot Koenig

Ort Dorfgemeinschaftshaus Steinrade

Termine Mi. 14.30–17.00 Uhr 

 18. März | 15. April | 20. Mai
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Taufen TrauerfeiernTrauerfeiern TrauerfeiernEhejubiläen Widerspruchsrecht

Laut Datenschutzverordnung 
haben Sie das Recht der Ver-
öffentlichung Ihrer Daten zu 
widersprechen.
Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Stockelsdorf 
werden regelmäßig die Alters- 
und Ehe jubiläen sowie kirchliche 
Amtshandlungen (Taufen, Kon-
firmationen, kirchliche Trauungen 
und kirchliche Bestattungen) von 
Gemeindegliedern veröffentlicht. 
Gemeindeglieder, die mit der 
Veröffentlichung ihrer Daten nicht 
einverstanden sind, können dem 
Kirchengemeinderat oder dem 
Pfarramt ihren Widerspruch 
schriftlich mitteilen. Die Mittei-
lung muss rechtzeitig vor dem 
Redaktionsschluss jeweils am  
1. der Monate November, Febru-
ar, Mai oder August vorliegen, da 
ansonsten die Berücksich ti gung 
des Widerspruchs nicht garan-
tiert werden kann.
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Christliche Meditation

Leitung Pastor Michael Franke  
 Mobil 0151-40 70 21 98 oder 
 Tel. 0451-70 74 54 40

Ort Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termin jeden 4. Mo. im Monat 
 19.00 – 20.00 Uhr
 23.03. | 06.04. | 18.05.

Arbeitskreis 
überaktives Kind e.V.

Leitung Herr Harder
 Tel. 0174-990 58 81

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin jeden 4. Do. im Monat, 
 20.00 Uhr

Eltern-Café

Offener Treffpunkt für Schwangere und Eltern 
mit Kindern im Alter von 0–12 Monaten 

Leitung Familienzentrum Bad Schwartau
 Lebenshilfe Ostholstein e.V.  
 Frau Dietz, Mobil 0170-316 39 54

Ort Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termin Fr. 9.30–11.00 Uhr

Besuchsdienstkreis

Leitung Pastorin Brigitte Mehl  
 Tel. 0451-498 87 22

Ort Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin nach Absprache

Bibelkreis 
„Glaube und Leben“

Leitung Pastorin Brigitte Mehl 

Ort Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin Do. 19.30–21.00 Uhr
 26.03. | 30.04. 

Männergesprächskreis

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin jeden 2. Mo. im Monat, 19.30 Uhr

Frühstück für Männer

Leitung Pastor Hans Kilian 

Ort Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termin Samstag um 9.30–11.00 Uhr
 21.03. | 18.04. | 16.05.

Bitte Anmeldung unter Tel. 0451-49 27 99,  
kilian@kirche-stockelsdorf.de oder im  
Kirchenbüro unter Tel. 0451–49 17 64

Kleiderstube

Leitung Ute Lausmann 

Ort Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin Kleiderausgabe und -annahme
 Mi. 16.00 – 17.00 Uhr

Sie können gespendete Bekleidung  
ebenfalls von Mo.–Fr. 8.00–14.00 Uhr  
in den Windfang des Gebäudes stellen.

Kirchenbüro
Antonie Jäger
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 17 64
Fax 0451-49 14 66
jaeger@kirche-stockelsdorf.de

Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 9.00 –12.00 Uhr
Fr. 13.00 –15.00 Uhr

Rechnungsführung
Petra Horstmann
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 86 20
Fax 0451-494 61 56
horstmann@kirche-stockelsdorf.de

Öffnungszeiten
Mo 9.00 –12.00 Uhr 

Friedhofsverwaltung
Christine Schaeper
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 12 22
schaeper@kirche-stockelsdorf.de

Friedhof
Dorfstraße 53a, 23617 Stockelsdorf
Viktor Oks 
Tel. 0178-13 22 891
Sonja Selk  
Tel. 0178-13 27 352

Küster
Michael Metan
Tel. 0451-49 17 64
metan@kirche-stockelsdorf.de

Psychologische
Beratungsstelle
für Familien- und Lebensfragen
Offene Sprechstunde jeden 1. + 3. 
Donnerstag von 12.00 –13.00 Uhr

Lohstraße 146, 23617 Stockelsdorf
Terminvereinbarungen unter
Tel. 04521-800 54 24

Pastorinnen/Pastoren
Pastorin Almuth Jürgensen
Bäckergang 21
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-20 95 45 90
Mobil 01522-151 28 71
juergensen@kirche-stockelsdorf.de

Pastorin Brigitte Mehl
Baareneichkoppel 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-498 87 22
mehl@kirche-stockelsdorf.de

Pastor Wolfram Glindmeier
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 21 46
glindmeier@kirche-stockelsdorf.de

Pastor Hans Kilian
Lohstraße 146
23617 Stockelsdorf
Mobil 0176-25 68 55 45
kilian@kirche-stockelsdorf.de

Kirchenmusik
Kantor und Organist
Johannes Peters-Drewelies
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 15 63
peters-drewelies@kirche-
stockelsdorf.de

Kirchenmusikerin
Anna Ludwikowska
Ahrensböker Straße 5 
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 17 64
ludwikowska@kirche-stockelsdorf.de

Jugendarbeit
Diakonin Maren Griephan
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 66 49
griephan@kirche-stockelsdorf.de

Kindertagesstätten
Arche Noah
Leiterin: Dörte Lippold
Breslauer Straße 10
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 45 28
archenoah@kirche-stockelsdorf.de

Unter‘m Sternenzelt
Leiterin: Angelika Bombosch
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. Haus 1 0451-499 86 22
Tel. Büro  0451-499 86 21
sternenzelt@kirche-stockelsdorf.de

Himmelblau
Leiterin: Jana Trapp
Kleiststraße 1a / Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-88 05 18 70 
Mobil 0176-22 37 77 44
himmelblau@kirche-stockelsdorf.de

Unter‘m Regenbogen
Leiterin: Christine Schöttler
Bahndamm 11
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 36 71
regenbogen@kirche-stockelsdorf.de

Zum Guten Hirten
Leiterin: Heike Döring
Parkweg 2
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-290 42 31
guterhirte@kirche-stockelsdorf.de
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